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04. Juli 2025 Nummer 27

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

19. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Spielmannszug Kleinröhrsdorf e.V.

Titel verteidigt - wir sind LANDESMEISTER 2025

Unsere Nachwuchsspielleute schrieben am Wochenende (21. und 
22.06.) erneut Vereinsgeschichte - nachdem sie im letzten Jahr erstma-
lig den Landesmeistertitel der sächsischen Spielleute gewannen, ge-
lang in diesem Jahr das Unglaubliche: die Titelverteidigung. Das ganz 
Besondere daran – punktgleich mit dem Spielmannszug Radeberg gibt 
es in diesem Jahr gleich zwei neue Landesmeister. 

Es hätte am Sonntag, bei sommerlich heißen Temperaturen in Lom-
matzsch, zum Wettkampf der Nachwuchsspielleute nicht spannender 
sein können. Sieben Vereine aus Sachsen sind an den Start gegan-
gen, um erneut ihr Können unter Beweis zu stellen. Als erster Starter in 
der Leistungsklasse 1 legten wir eine super Runde auf den Platz. Die 
Wertung im ersten Moment ein kleiner Schock, aber als am Ende das 
Ergebnis von 48,90 Punkten an der Tafel sowohl für uns als auch für die 
Radeberger Spielleute geschrieben wurde, war der Jubel umso größer. 
Wir konnten das Unglaubliche erreichen und den Landesmeistertitel 
verteidigen. Unsere jungen Spielleute beweisen damit wieder einmal, 
dass es sich lohnt für seine Ziele hart zu trainieren und belohnten sich 
und alle Übungsleiter mit der Goldmedaille. Wir sind unfassbar stolz auf 
Euch – weiter so!!!!

Auch unser Erwachsenenzug legte bereits am Samstag eine großartige 
Leistung auf den Platz. Nachdem die letzten Jahre der Abstand zu den 
Spitzenvereinen groß war, steigerten wir unser Gesamtergebnis deut-
lich. Am Ende konnten wir uns sogar vom 5. auf den 4. Platz verbessern. 
Das heißt: die Medaillenränge sind endlich in Reichweite gerückt. Wir 
werden an unsere Leistungen anknüpfen und gemeinsam weiterkämp-
fen. 

An dieser Stelle möchten wir unseren treuen Fans danken, die wieder 
für eine tolle Stimmung im Stadion gesorgt haben. So viel Rückhalt 
ist unverzichtbar - DANKE! Ein ganz großes Danke geht auch an die 
Lommatzscher Spielleute für eine klasse Organisation der Landesmei-
sterschaften. Und letztendlich danken wir ganz besonders unseren 
Übungsleitern, die zwei grandiose Wettkampfmannschaften auf dieses 
Wochenende vorbereitet haben. 

Ein rundum erfolgreiches Wochenende ging damit zu Ende. Von die-
sen positiven Erfahrungen werden wir im nächsten Jahr zehren, um uns 
auch wieder für die kommende Meisterschaft vom 27. bis 28.06. in Roß-
wein gut vorzubereiten. Nun gehen wir aber erst einmal in die wohlver-
diente Sommerpause und wünschen allen eine erholsame Zeit! 
Dein Interesse ist geweckt? Nach den Sommerferien bilden wir wieder 
neue Übungsgruppen. Schnupperstunden finden jeden Freitag von 16 
bis 18 Uhr im Vereinshaus in Kleinröhrsdorf statt. Für mehr Infos schaut 
gern auf unserer Website vorbei: www.spielleute-kleinroehrsdorf.de

Aufgrund von Umbauarbeiten 
bleibt die Meldestelle am Dienstag, dem 22. Juli 2025

ganztägig geschlossen!
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Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 % 035952.2830

Fax 035952.28350
E-Mail info@grossroehrsdorf.de
Internet www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist % 035952.3830
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf	(Rettungsdienst,	Feuerwehr) 112
Krankentransport	und
Kassenärztlicher	Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher	Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19 – 7 Uhr
Mittwoch: 14 – 7 Uhr
Freitag: von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle	Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier	Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

05.07. Elefanten Apo. Altstadt Radeberg, Röderstr. 1 03528-447811

06.07. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstr. 95a 03528-442770

07.07. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstr. 4 03528-445835

08.07. Marien-Apo. Elstra, Parkgasse 2 035793-830

09.07. Elefanten Apo. Großröhrsdorf, Mühlstr. 1 035952-58915

10.07. Ost-Apo. Kamenz, Oststraße 45 03578-301266

11.07. St.-Seb.-Apo. Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5 035796-97311

 Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Straße 6 035201-70011

12.07. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W-Rathenau-Str. 3 035952-33031

13.07. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236

14.07. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstr. 14 035200-256-0

 Ahorn-Apo. Schwepnitz, Schulstr. 2 035797-73796

15.07. Löwen-Apo. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336

16.07. R.-Koch-Ap. Pulsnitz, Robert-Koch-Str. 3 035955-45268

17.07. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststr. 2 035205-59915

18.07. Apo. am Forst Kamenz, Willy-Muhle-Str.e 32 03578-318020

19.07. Stadt-Apo. Kamenz, Markt 15 03578-304130

20.07. Stadt-Apo. Kamenz, Markt 15 03578-304130

21.07. Löwen-Apo. Königsbrück, Markt 9 035795-42338

22.07. Apo. im EKZ Königsbrück, Weißbacher Str. 28 035795-28664

23.07. Löwen-Apo. Radeberg, Badstraße 17 03528-442228

24.07. Elefanten Apo. Altstadt Radeberg, Röderstr. 1 03528-447811

25.07. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstr. 95a 03528-442770

26.07. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835

27.07. Marien-Apo. Elstra, Parkgasse 2 035793-830

28.07. Elefanten Apo. Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 035952-58915

29.07. Ost-Apo. Kamenz, Oststraße 45 03578-301266

30.07. St.-Seb.-Apo. Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5 035796-97311

 Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Str. 6 035201-70011

31.07. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3 035952-33031

01.08. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4850 Stück im 
Gebiet der Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugs-
preis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
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gmx.de; Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rat-
hausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
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meschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentli-
chungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Stadtdruckerei Großröhrsdorf.
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05./06.07. 9–11 Désirée Proschmann 035797/73537 
  Gustav-Sommer-Str. 14, 01936 Schwepnitz

12./13.07. 9–11 Dr. Ulrike Dannenberg 035795/31510 
  Topfmarkt 5, 01936 Königsbrück

26./27.07. 9–11 Stille MVZ GmbH 035205/54134 
  Dresdner Str. 25, 01458 Ottendorf-Okrilla

Bekanntmachungen

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
der Gemeinde Stadt Großröhrsdorf für das Jahr 2024

1.  Kindertageseinrichtungen  
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 

(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 
9 h in €

Hort 6 h
in €

erforderliche 
Personalkosten

1.352,72 563,63 304,36

erforderliche 
Sachkosten

372,95 155,39 83,91

erforderliche Personal- 
und Sachkosten

1.725,67 719,02 388,27

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- 
und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erfor-
derlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 281,67 281,67 187,78

Elternbeitrag 
(ungekürzt)

230,00 85,00

Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)

1.214,00 115,49

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

155,00         155,00

282,35 282,35

Korrektur der Bekanntmachung
im Rödertal-Anzeiger Nr. 26/2025 vom 27.06.2025
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BekanntmachungenBekanntmachungen
1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen
in €

Abschreibungen 8.738,28

Zinsen 58,71

Miete 10.126,37

Gesamt 18.923,36

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 
9 h in €

Hort 6 h
in €

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat 

32,47 13,53 7,30

2. Kindertagespflege 
2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und 

Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in €

Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)

84,02

Betrag zur Anerkennung der Förder-
leistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) ein-
schließlich seit 1.6.2019 Finanzierung für 
mittelbare pädagogische Tätigkeiten

632,60

durchschnittliche Erstattungsbeträge für 
Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssicherung (§ 
23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kran-
ken- und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 4 SGB VIII)

39,52

= laufende Geldleistung 756,14

freiwillige Angabe: 
weitere Kosten für die Kindertagespflege 
(z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaf-
fung, Fortbildung, Fachberatung durch freie 
Träger) 

= Kosten für die Kindertagespflege ins-
gesamt

756,14

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern relevant – 
der Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in €

Landeszuschuss 316,67

Elternbeitrag (ungekürzt) 230,00

Gemeinde 209,47

Beschlüsse der 10. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 24. Juni 2025

– Beschluss StR 047-10./25
 Positionspapier - hier Schreiben an 50Hertz -

– Beschluss StR 048-10./25
 Eigenbetrieb Großröhrsdorf Jahresabschluss zum 31.12.2023

– Beschluss StR 049-10./25
 Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf / Kleinröhrsdorf 

- Jahresabschluss zum 31.12.2023

– Beschluss StR 050-10./25
 Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Bretnig/ Hauswalde - Jahres-

abschluss zum 31.12.2023

– Beschluss StR 051-10./25
 Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplans „Seelig-

städter Straße“

– Beschluss StR 052-10./25
 Übertragung von Aufgaben an den Bürgermeister

– Beschluss StR 053-10./25
 Ermächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe von Bauleistungen 

für den Anbau einer Fluchttreppe an der Kita „Agnesheim“

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Ange-
legenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern 
über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik 
„Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.

Stadtnachrichten

Zahlungserinnerung –  Jahreszahler
Steuern, Pachten, Mieten 

Hiermit erinnern wir alle Jahreszahler an die Begleichung der Jahres-
steuern,  Pachten und Mieten. 

Zahlungstermin war der 01.07.2025 

Aufgrund der Grundsteuerreform 2025 und der damit verbundenen neu-
en Steuerfestsetzungen wurden Steuerbescheide durch die Stadt Groß-
röhrsdorf an die Eigentümer versandt. Bitte beachten Sie die darin neu 
festgesetzten Steuerbeträge für die Grundsteuer A und B. 
Steuerpflichtige, die für die Begleichung der Grundsteuer einen Dauer-
auftrag bei ihrer Bank eingerichtet haben, müssen diesen an die neuen 
Steuerbeträge anpassen.  

Bitte geben Sie bei Überweisungen Ihr Kassenzeichen an. 

Bei weiterem Zahlungsverzug erfolgt die Mahnung und damit verbunden 
die Erhebung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen/Verzugszin-
sen.
Um dieses zu vermeiden, bieten wir Ihnen den Einzug der künftig fäl-
ligen Forderungen per Sepa-Lastschriftmandat an. Entsprechende An-
träge sind in der Finanzverwaltung der Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
erhältlich oder unter: 
https://grossroehrsdorf.de/web/cityweb/dokumente-antraege.php

Finanzverwaltung

Aus der 10. Sitzung des Stadtrates berichtet

Am 24. Juni traf sich der Stadtrat zu seiner letzten Sitzung vor der 
Sommerpause. Zunächst beschloss er ein Positionspapier zur geplan-
ten 380-KV-Hochspannungsleitung durch Großröhrsdorf, welches an 
die Firma 50Hertz als ausführendes Unternehmen gerichtet ist. Das 
Schreiben soll in der ersten Juliwoche der Firma übergeben werden. 
Darin lehnen die Vertreter der Stadt Großröhrsdorf und der Bürgerinitia-
tiven die zwei vorgeschlagenen Trassenführungen ab und schlagen die 
Führung der 380-KV-Leitung durch das Gewerbegebiet mit weitläufiger 
Umbauung der Siedlung am Krohnenberg vor, um die Auswirkung auf 
Mensch und Natur auf das unbedingt notwendige Maß zu reduzieren.
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Der Rödertal-Anzeiger macht Sommerpause
in den Kalenderwochen 28 – 30.

Die nächste Ausgabe erscheint am 1. August 2025.
– Redaktionsschluss 25.07.2025, 12.00 Uhr – 

Allen Lesern wünschen wir einen schönen Sommer!

Stadtnachrichten Stadtnachrichten
In den nächsten drei Tagesordnungspunkten beschloss der Stadtrat 
die Jahresabschlüsse der Eigenbetriebe Großröhrsdorf, „Abwasserbe-
seitigung“ Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf und „Abwasserbeseitigung“ 
Bretnig/Hauswalde zum 31.12.2023. Alle drei Jahresabschlüsse wur-
den durch ein externes Unternehmen geprüft. Im Ergebnis der Prüfung 
wurde die ordnungsgemäße Geschäftsführung festgestellt und ein un-
eingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. Demnach schließt der Ei-
genbetrieb Großröhrsdorf, bestehend aus den Sparten Wohnungswirt-
schaft und Massenei-Bad das Jahr 2023 mit einem Jahresüberschuss 
von 46.518,80 Euro ab. Der Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Groß-
röhrsdorf/Kleinröhrsdorf kann einen Jahresüberschuss von 154.245,99 
Euro auf neue Rechnungen vortragen. Der Eigenbetrieb „Abwasserbe-
seitigung“ Bretnig/Hauswalde erwirtschaftet jedoch Fehlbeträge. Ein 
Jahresfehlbetrag in Höhe von -46.053,99 Euro wird auf neue Rechnun-
gen vorgetragen. Aufgrund fehlender Liquidität sind hier Investitionen 
nicht möglich. Eine Neukalkulation der Gebühren im Jahr 2026 ist un-
abdingbar.

Zu einem Antrag der Wählervereinigung Bürger für Großröhrsdorf (BFG) 
für die Einführung einer Feuerwehrabgabe hatte die Verwaltung um-
fassend recherchiert. In der Stadtratssitzung im April stellte die BFG 
diesen Antrag, da seit 2018 bei der Stadtfeuerwehr ein großer Investi-
tionsstau entstanden ist. Die im Brandschutzbedarfsplan festgelegten 
Investitionen werden immer wieder verschoben. Die Verwaltung wurde 
beauftragt, die Einführung einer Feuerwehrabgabe für jeden Bürger in 
Großröhrsdorf rechtlich zu prüfen. Laut städtischer Recherche ist die-
se Abgabe rein rechtlich nicht umsetzbar. Historisch gesehen, gab es 
schon einmal eine derartige Sonderabgabe. Diese wurde jedoch im 
Sinne des Gleichheitsgrundsatzes verboten. Des Weiteren liegt Feuer-
löschen im Interesse der Allgemeinheit und muss daher aus allgemei-
nen Steuern, wie Grundsteuer oder Gewerbesteuer finanziert werden. 
Brandschutz und die dazu notwendige Beschaffung von Fahrzeugen 
sind Pflichtaufgaben der Kommunen. Solange die Stadt jedoch noch 
freiwillige Aufgaben, wie Bibliothek, Museen, Turnhalle finanziert, ist die-
se Abgabe nicht zu begründen.

Auf dem Gelände eines einstigen Sägewerkes an der Seeligstädter 
Straße im OT Bretnig plant der Eigentümer, die Gebrüder Schneider 
GbR, die Errichtung einer Wohnanlage, bestehend aus drei Gebäuden 
mit jeweils neun Wohnungen. Der aktuell gültige Bebauungsplan für die-
ses Gebiet enthält jedoch Festsetzungen, z.B. für die maximal zulässige 
Traufhöhe sowie die maximal zulässige Geschossanzahl, welche mit 
der geplanten Überbauung überschritten werden. Um diesen Konflikt 
zu begegnen, wurden von der Bauherrin eine Änderung des bestehen-
den Bebauungsplans bei der Stadt Großröhrsdorf beantragt. Diesem 
stimmte der Stadtrat zu. 

Um die Einhaltung von Bearbeitungsfristen von einem Monat auch in-
nerhalb der Sommerpause des Stadtrates in den Monaten Juli und Au-
gust zu gewährleisten, überträgt der Stadtrat für diese Zeit die Aufga-
ben des Technischen Ausschusses auf den Bürgermeister.

Die Stadt Großröhrsdorf plant den Anbau einer Fluchttreppe an der 
Kita Agnesheim, um einen zweiten baulichen Rettungsweg aus dem 
Obergeschoss des Gebäudes vorzuhalten und damit die Evakuierung 
im Brandfall zu ermöglichen. Dieses Vorhaben wird mit Fördermitteln 
unterstützt. Um die Ausführung der Arbeiten so schnell wie möglich 
beginnen zu können, ist eine zeitnahe Vergabe erforderlich, jedoch auf-
grund der Sommerpause im Technischen Ausschuss sowie im Stadtrat 
nicht durchführbar. Damit es zu keinen weiteren Verzögerungen kommt, 
beauftrage der Stadtrat den Bürgermeister, die Arbeiten zu vergeben.

Abschließend informierte der Bürgermeister, dass Fördergelder für die 
Erneuerung des undichten Daches auf der Kita im Ortsteil Hauswalde 
nicht bewilligt wurden. Da spätestens 2026 die Erneuerung des Daches 
notwendig ist, wird die Verwaltung nochmals bei der nächsten Förder-
periode einen Antrag auf Leader-Gelder stellen.

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“

Neues aus der Stadtbibliothek

Mobiler Bibliotheksdienst und Veranstaltungsankündigung

Mit Hilfe unserer ehrenamtlichen Bibliothekspaten können wir ab Sep-
tember 2025 mit der Testphase für einen mobilen Bibliotheksdienst 
starten. Gedacht ist dieser Service für alle Einwohner Großröhrsdorfs 
und der Ortsteile, die gern unsere Bestände nutzen würden, aufgrund 
gesundheitlicher Beeinträchtigungen aber nicht selbst die Bibliothek 
besuchen können. Telefonisch werden Literaturwünsche an das Biblio-
theksteam übermittelt und einmal monatlich an Ihre Haustür gebracht. 
Bei Interesse melden Sie sich gern unter 035952 48641 in der Stadt-
bibliothek – hierbei können wir alle Ihre Fragen klären und Buchwün-
sche notieren. Die erste Ausfahrt der Bücher wird voraussichtlich am 
03.09.2025 stattfinden. Voraussetzung für die Nutzung ist ein Biblio-
theksausweis. Da wir Struktur und Organisation unseres mobilen Bi-
bliotheksdienstes in dieser Testphase erst einmal aufbauen und aus-
probieren möchten, sind die Plätze begrenzt. Wir freuen uns auf Ihre 
Anmeldungen!

Freuen Sie sich auch auf unser Programm im Herbst:
Die Veranstaltungsreihe „An der Kaffeetafel mit…“ geht im September in 
die nächste Runde – am 24.09.2025 um 15:00 Uhr besucht uns Autorin 
Susanne Steinbrecher vom Dresdner Literaturner e.V. und präsentiert 
ihre thematische Lesung „Von alten Schulen und bösen Lehrern“. Be-
gleitet wird das literarische Programm wie üblich von Kaffee und Ku-
chen. Karten sind im Vorverkauf für 15€ (13€ für aktive Bibliotheksnut-
zer) in der Bibliothek erhältlich.

Ev. Kita „Agnesheim“

Zuckertütenfest

Am Freitag, dem 20.06.2025, erlebten die 10 Vorschüler der Ev. Kita 
Agnesheim einen gebührenden Abschluss ihrer Kindergartenzeit. Ihre 
Erzieherinnen nahmen sie mit auf eine Tour durch unsere Stadt. Dabei 
mussten sie beim Rätseln beweisen, dass sie scharfe Sinne und einen 
wachen Geist besitzen. Als Belohnung für ihre erfolgreiche Suche nach 
verschwundenen Buchstaben gab es Eis und einen Aufstieg auf den 
Rathausturm. Gerade noch den Ausblick genossen, wartete der näch-
ste Termin in der Kita. Doch wie sollten die Kinder mit müden Füßen so 
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schnell da sein? Zum Glück war die Feuerwehr zur Stelle und erklärte 
sich bereit zu helfen. Flink und mit viel Tatütata fuhr sie die Gruppe 
in die Johann-Sebastian-Bach-Straße, wo die Eltern sie mit wehenden 
Bändern und Seifenblasen empfingen.

Nun hatten die Kinder ihren großen Auftritt und zeigten, dass sie endlich 
in die Schule wollen und ausgezeichnet darauf vorbereitet sind. Dies 
wurde mit fröhlichen Liedern besungen. Das Theaterstück „Frederik, die 
Maus“ ließ alle Herzen höher schlagen. Zahlreiche Überraschungen, wie 
Eis mit Erdbeeren, groß gewachsene Zuckertüten am mit Zuckerwasser 
begossenen Baum, eine bunte Klangwand als Abschiedsgeschenk, Piz-
za, Nudeln und gehäkelte Mäuse ließen alle staunen. Eltern und Kinder 
dankten für wunderschöne, behütete und fröhliche Jahre in Krippe und 
Kindergarten mit vielen neuen Erfahrungen und Lernanlässen. Ein be-
sonderer Dank ging dabei an das Team der Kita Agnesheim, die stets 
mit Liebe den Kindern unterstützend zur Seite standen und sie durch 
ihren unermüdlichen Einsatz sowie kreative Ideen in ihrer Entwicklung 
zum Schulkind optimal unterstützten.

Erfüllt mit wunderschönen Eindrücken klang der Abend auf der Wiese 
mit Gitarrenmusik und Gesang aus. Anschließend gingen alle mit viel 
Freude, dem ein oder anderen Ohrwurm und leichtem Herz nach Hau-
se. Nun ist wirklich jedem klar: „Jajaja ihr seid die Schulanfänger, ihr 
wartet nicht mehr länger…“ und „…in der Schule wird es ganz bestimmt 
famos!“.

Elisabeth Zahn

Die Gewinnergruppen
des Sonderpreises der Sparkassen

im Rahmen der 48-Stunden-Aktion 2025
im Landkreis Bautzen stehen nun fest!

Nach getaner Arbeit im Mai können die reichlich 1200 Jugendlichen 
und Helfer*innen aus dem gesamten Landkreis mächtig stolz auf sich 
und ihr Wirken sein! In 48 Stunden wurden am Wochenende Anfang 
Juni gemeinnützige, ökologische, soziale und kulturelle Projekte für das 
Gemeinwesen umgesetzt. Gemeinsam packten die jungen Menschen 
für ihren Heimatort an und machten diesen schöner und lebenswerter. 
Dabei brachten sie wieder Spielplätze auf Vordermann, Bänke, Fassa-
den und Zäune bekamen neue Anstriche, Müll wurde gesammelt Veran-
staltungen organisiert und vieles mehr. 

Zum siebten Mal wurde der Sonderpreis der Sparkassen nun im Nach-
gang der Aktion vergeben. „Es waren wieder so viele kleine und große 
- aber immer wichtige – Projekte dabei, so dass man kaum sagen kann, 
wer eine besondere Auszeichnung verdient hätte.“, erklärt Candy Win-
ter, Projektleiterin der Mobilen Jugendarbeit des Valtenbergwichtel e.V. 
aus Neukirch und Mitglied der landkreisweiten Koordinierungsgruppe 
der 48-Stunden-Aktion. 

Bewerben konnten sich die Gruppen mit einer kurzen Beschreibung 
ihrer Projekte und zwei Bildern. Die achtköpfige Jury fand auch die-
ses Jahr online zusammen. Das hatte sich in den letzten Jahren be-
währt. Dabei waren neben den Vertreterinnen der Sparkassen wieder 
Bürgermeister*innen aus unterschiedlichen Regionen des Landkrei-
ses, Paula Bergmann vom Sächsischen Landjugend e.V. und Anke 

Gehrlich der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt sowie 
Vertreter*innen des Kreissportbundes und einiger Aktionsgruppen, die 
im vergangenen Jahr den Sonderpreis gewonnen haben. Alle einge-
reichten Bewerbungen wurden gesichtet und bewertet. Keine leichte 
Aufgabe! Zu den Bewertungskriterien gehörten unter anderem Aspekte 
wie Gemeinnützigkeit, die Wirksamkeit des Projektes in der Öffentlich-
keit, Nachhaltigkeit und der Ideenreichtum der Aktionsgruppe. 

In der Geschäftsregion der Ostsächsischen Sparkasse zählt auch das 
GTA Klimaschule des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium - Hochbeetek-
ke „aufgemöbelt“, Pflanzaktion (Bäume, Sträucher, Ranken und Nasch-
hecken) und Bau von unterschiedlichen Sitzmöbeln aus Europaletten 
- dazu. Gratulation!

Die Aktion hat wieder viel Nützliches für die ländlichen Kommunen be-
wirkt und die dörfliche Kommunikation befördert. Eltern, Nachbarn und 
Bekannte unterstützen die Jugendlichen bei ihren Projekten und schaf-
fen so etwas Ganzheitliches. Das stärkt nicht nur das Gemeinschaftsge-
fühl sondern fördert auch die Identifikation mit dem Heimatort! Wer dar-
an interessiert ist, was die Jugendlichen im Landkreis Bautzen alles auf 
die Beine gestellt haben, sollte mal auf  www.48h-bautzen.de klicken.

Ehejubiläum

Gnaden-Hochzeit

Am 16. Juli
feiert das Ehepaar

Alles

  Gute!

Margot Ruth und Alwin Werner Mucke

das äußerst seltene Jubiläum der Gnaden-Hochzeit.

Der Bürgermeister, der Stadtrat und die Mitarbeiter
der Stadtverwaltung wünschen dem Jubelpaar

alles erdenklich Gute
und weiterhin persönliches Wohlergehen.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Eiserne Hochzeit

Am 23. Juli
feiert das Ehepaar

Alles

  Gute!

Sonnhilde Christine und Georg Klaus Körner

das sehr besondere Jubiläum der Eisernen Hochzeit.

Der Bürgermeister, der Stadtrat
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung

sowie der Ortsvorsteher von Bretnig-Hauswalde
wünschen dem Jubelpaar alles erdenklich Gute

und weiterhin persönliches Wohlergehen.

 Stefan Schneider Reinhard Marz
 Bürgermeister Ortsvorsteher
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Kulturprojekt Rödertal e.V.

Wir suchen engagiert Mitstreiter

Das Kulturprojekt Rödertal e.V. ist eine feste Größe im Veranstaltungs-
kalender der Region und sucht ab sofort tatkräftige Unterstützung! Ob 
bei der Organisation von Festen, dem Aufbau von Zelten, dem Zapfen 
von Bier, dem Grillen oder der musikalischen Gestaltung – für unsere 
vielfältigen Aktivitäten suchen wir engagierte Mitglieder, die Spaß dar-
an haben, das kulturelle Leben in Großröhrsdorf und Umgebung aktiv 
mitzugestalten.
Wir freuen uns über jede helfende Hand. Ob jung oder alt, mit Vorkennt-
nissen oder einfach nur mit Lust anzupacken – bei uns findet jeder sei-
nen Platz. Gemeinsam schaffen wir unvergessliche Erlebnisse für unser 
Region.

Das Kulturprojekt Rödertal e.V. organisiert über das Jahr verteilt ver-
schiedene Veranstaltungen die von Partynächten über traditionelle Fe-
ste bis hin zu geselligen Zusammenkünften reichen. Um diese erfolg-
reiche Arbeit fortzusetzen und auch zukünftig ein abwechslungsreiches 
Programm bieten zu können, sind wir auf die Unterstützung unserer 
Mitglieder angewiesen.

Was wir bieten:
•	 Eine	engagierte	Gemeinschaft	und	ein	freundliches	Miteinander
•	 Die	Möglichkeit,	eigene	Ideen	einzubringen	und	umzusetzen
•	 Einblicke	in	die	Planung	und	Durchführung	von	Veranstaltungen
•	 Spaß	und	gesellige	Stunden	bei	unseren	Aktivitäten

Was wir suchen:
•	 Organisatorische	Talente:	Für	die	Planung	und	Koordination	unserer	

Events.
•	 Praktische	Helfer:	Für	den	Auf-	und	Abbau	von	Zelten,	Bestuhlung	

etc.
•	 Gastronomische	Unterstützung:	 Beim	 Bier	 zapfen,	 Grillen	 und	 der	

Bewirtung unserer Gäste.
•	 Musiker	und	musikalisch	 Interessierte:	Die	unsere	Veranstaltungen	

musikalisch bereichern möchten.
•	 Allrounder:	 Die	 einfach	 Lust	 haben,	mit	 anzupacken,	 wo	 Hilfe	 ge-

braucht wird.

Interessierte sind herzlich eingeladen, sich bei uns zu melden. Vor-
kenntnisse sind nicht zwingend erforderlich – wichtig ist die Motivation, 
Teil unseres Vereins zu werden und gemeinsam mit uns das Kulturleben 
im Rödertal zu bereichern.

Für weitere Informationen und bei Interesse melde dich gerne bei:
Ringo Gornig Mobil: 0151-17622607 oder Daniel Blut 
post@projekt-roedertal.de
www.projekt-roedertal.de

Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen und gemeinsam viele tolle 
Veranstaltungen auf die Beine zu stellen!

Vereine und Verbände

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde 

Zu unserer Juli-Wanderung starten wir am 13.7.25 um 9 Uhr am Klinken-
platz. Wir fahren mit den PKWs nach Weifa. Dort beginnt die Wanderung  
am Sportplatz und führt in Richtung Wilthen. An der Naturfreundehütte  
„Sonnenblick“ legen wir dann eine Pause ein. Der Rückweg führt über 
die Weifaer Höhe (504 m) und die Hütte  „Heimatblick“ zurück zum 
Ausgangs-punkt. Die Wanderung hat eine Länge von ca. 10 km. Auf 
der Rückfahrt ist um 13 Uhr das Mittagessen im Hotel „Erbgericht“ in 
Neukirch eingeplant.
Gäste melden sich bitte telefonisch (035952) 58676 beim Wanderleiter 
an. Auf eine rege Beteiligung und angenehmes Wanderwetter hofft euer 
Wanderleiter Jürgen Schäfer.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

ERSTE | FSV fügt TSC die erste Pleite zu

Bei tropischen Temperaturen verschlug es die 1. Männermannschaft 
am vergangenen Sonntag zum bereits feststehenden Staffelsieger aus 
Thonberg. Obwohl es für den FSV lediglich noch um die „goldene Ana-
nas“ geht, waren die Grünhemden bestrebt, dem TSC die erste Saison-
niederlage zuzufügen.
Gesagt, getan. Von Beginn an war der Gast spielbestimmend und ton-
angebend. Mit zunehmender Spieldauer erspielte sich der FSV auch 
gute Chancen, doch scheiterte die Offensive am glänzend aufgelegten 
Torhüter der Gastgeber oder am Aluminium. Kurz nach der ersten Trink-
pause wurde der TSC das erste Mal so richtig gefährlich und kam direkt 
zum Führungstreffer (23´). Dem Spielgeschehen tat das Tor gut, denn 
nun spielten beide Mannschaften mit mehr Zug nach vorn. So richtig 
interessant wurde es dann aber erst nach dem Pausentee...
In der Kabine fanden Trainer Urban und Kapitän Hornig anscheinend 
die richtigen Worte, denn es folgte nun ein Sturmlauf des FSV. Sieben 
Minuten nach Wiederanpfiff erzielte Felix Weber, per Abstauber, den 
Ausgleich (52´). Bis zum Führungstreffer der Grünhemden sollten aller-
dings noch gute 20 Minuten vergehen, die Mannschaft, Trainer und Zu-
schauer in den Wahnsinn trieben. Mit klaren Aktionen und Torchancen 
hätte der Gast bereits führen können, doch der Torhüter der Gastgeber 
erwischte einen Sahnetag und fischte einen Ball nach dem anderen aus 
dem Winkel. Und so musste dann halt Rene Schölzel zum Solo anset-
zen, den Ball mit Gefühl ins Eck platzieren und die Führung markieren 
(73´). Doch im Stile einer Topmannschaft kam Thonberg postwendend 
zum Ausgleich (74´). Die letzten 15 Minuten waren an Spannung kaum 
zu übertreffen. Der FSV konnte nach Freistoß durch Simon Fehre und 
Abschluss durch Moritz Schreiber erneut in Führung gehen (82´), be-
kam aber erneut kurz vor Schluss den Ausgleich (90´+1). Als alle ei-
gentlich mit einem Unentschieden rechneten, gab es einen letzten Frei-
stoß für die Grünhemden. Moritz Schreiber nahm sich der Sache an und 
lenkte das Spielgerät mit Gefühl über die Mauer ins Tor (90´+2). Kurz 
darauf war dann auch Schluss... Somit gewinnt der FSV eine spannende 
und intensive Partie, auch aufgrund der Spielanteile und Fülle an Tor-
chancen verdient, gegen den TSC. 
Dennoch auch von dieser Stelle Glückwunsch an den Thonberger 
Sportclub zum Aufstieg und viel Erfolg für die kommende Saison!

FSV Bretnig-Hauswalde D-Jugend

Feier und Turnier zum Saisonabschluss

Zur diesjährigen Saisonabschlussfeier waren die Spieler, Eltern und 
Trainer der D-Jugend Mannschaften des FSV am 19.06. in das Natur-
bad Buschmühle geladen. Bei sommerlichen Temperaturen wurde der 
Grill angeschmissen, vergnügten sich die Kinder beim Fußball, Volley-
ball, Tischtennis und das Baden kam natürlich auch nicht zu kurz. Viele 
Eltern nutzten die Gelegenheit für Gespräche untereinander oder ein 
Gespräch mit den Trainern. Diese gaben auch einen kleinen Rückblick 
auf die abgelaufene Saison und einen Ausblick auf die neue Spielzeit. 
Nach fast fünf Stunden und einem wunderschönen Sonnenuntergang 
war die Feier laut unseren Jungs „schon zu Ende“.
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Vielen Dank an die Kinder, Eltern und Trainer, die alle zu diesen tollem 
Abschlussfest und zu dieser super Saison beigetragen haben.

Am Samstag, dem 21.06.2025 nahmen wir dann noch mit zwei Mann-
schaften am Turnier in Bischheim teil. Bei zehn Teilnehmern erreichten 
beide Teams das Halbfinale. Leider unterlag der FSV 2 der Mannschaft 
vom FV Ottendorf-Okrilla und der FSV 1 zog auch knapp den Kürzeren 
gegen den späteren Turniersieger SV Königsbrück-Laußnitz. So erreich-
te man am Ende die Plätze 3 und 4 und die Jungs bestätigten noch mal 
die guten Leistungen des letzten Jahres. Und eine Auszeichnung gab es 
noch für den FSV. Unser Edgar wurde zum besten Torhüter des Turniers 
gewählt. Stark!

Nun ist die Saison aber wirklich zu Ende und wir wünschen Allen eine 
schöne erholsame Ferien/Urlaubszeit.

Ergebnisse vom 27.06. – 29.06.2025

Herren SV Aufbau Deutschbaselitz 2. –
 SpG Bretnig-Hauswalde 2. / Rammenau 2. 3:1

Herren FSV Bretnig-Hauswalde – SpG Gaußig / Göda 15:0

Ü 35 FSV Bretnig-Hauswalde –
 SSV 1862 Langburkersdorf ausgefallen

Vorschau

Keine Spiele

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Samstag, 21.06.2025
2. Männer KK SC 1911 2. – SG Frankenthal 2.  2:0
Wertung nach Urteil des Sportgerichtes.

Samstag, 28.06.2025
2. Männer KK SpG Lomnitz/Großnaundorf 2. – SC 1911 2. 3:2
1. Männer KOL SG Großnaundorf – SC 1911 2:3

Abschied als Vizemeister 

Auf dem Höhepunkt eines Erfolgs aufzuhören, dies gelingt nicht je-
dem. Sandro Klotz, der bisherige Cheftrainer des SC 1911, hat es ge-
schafft. Nachdem sich seine Mannschaft dank eines 3:2-Auswärtssieges 
in Großnaundorf am letzten Spieltag den Vizemeistertitel in der Krei-
soberliga Westlausitz sicherte, wurde er aus seinem Amt verabschiedet. 
Mit ihm scheiden auch Co-Trainer Sven Dreßler und Mannschaftsleiter 
Erik Ebert auf eigenen Wunsch aus ihren Positionen aus, nachdem Be-
treuer Fabian Senf bereits im Laufe der Saison seine Funktion beendet 
hatte. Dass allen Sportfreunden der Abschied schwergefallen ist, war 
gerade angesichts des erfolgreichen Saisonendes noch einmal deutlich 
zu spüren. Vor allem: Jeder von ihnen ist seit vielen Jahren im SC 1911 
aktiv und wird sich auch weiterhin in die ehrenamtliche Vereinsarbeit 
einbringen. Was Sandro Klotz betrifft, sind es mittlerweile mehr als drei 
Jahrzehnte, in denen er dem Großröhrsdorfer Fußball verbunden ist. Mit 
sechs Jahren wurde der heute 39-Jährige Mitglied im Verein, durchlief 
die verschiedenen Altersklassen als Spieler und wurde Übungsleiter 
im Nachwuchs. Als sich die Männermannschaft 2021 in einer schwie-
rigen Krise befand, sagte der lizenzierte Trainer spontan zu und führte 
sie zusammen mit Sven Dreßler wieder in ruhiges Fahrwasser. Dass 
sie nun die abgelaufene Saison als Tabellenzweiter beendet hat, ist ein 
überzeugender Beweis der tadellosen Arbeit, die der Cheftrainer mit 
seinem Team absolviert hat. Wenn am 17. Juli 2025 der neue Coach Jiri 
Krohmer zum Trainingsauftakt lädt, wird er eine intakte, ambitionierte 
Mannschaft übernehmen, in der weitere Potenziale schlummern. Sand-
ro Klotz wird sich dann den E-Junioren widmen, die er bislang bereits 
neben der „Ersten“ trainiert hat. Und dass er mit seinen langjährigen 

Mitstreitern die weitere Entwicklung seiner bisherigen Schützlinge inte-
ressiert verfolgen wird, steht außer Zweifel.

(Bericht: Michael Hillmann)

Sportclub II landet in der Endabrechnung auf Platz 4

Die Vorzeichen waren klar. Nur mit einem Sieg in Großnaundorf konnte 
die Gagscher Reserve auf Platz 3 hüpfen. Was in den ersten 8 Minuten 
passierte, haute nicht nur den Stadionsprecher, sondern auch die net-
ten Sportfreunde vom kiebitzenden Staffelsieger aus der Pfefferkuchen-
stadt aus den Socken. Da führte der SC nämlich bereits mit 2:0. Kühn 
mit Bauerntrick und Hexe mit Freistoßhammer besorgten die Führung. 
Auch in der Folgezeit lief unsere Reserve die bedenklich wacklige Gast-
geberabwehr an. Eine Fülle an Chancen war die Folge. Zu unserem 
Pech wurden die allesamt versemmelt. 
Nach dicken Fauxpas unseres Freistoß-Torschützen verkürzen die Gast-
geber. Kurz vor der Pause hüben wie drüben noch ein Alutreffer. Der 
gegnerische Schreiberling wird mir recht geben, wenn ich behaupte, es 
MUSS zur HZ 2:6 stehen.
Nach dem Seitenwechsel ein völlig anderes Bild. Wer weiß was bei 
Gage im Pausentee drin gewesen ist (Spaß, da gab nachher noch lecke-
res Fassbier für Umme - lieben Dank an den fairen Gastgeber). Unsere 
Zweeete bekam überhaupt gar nichts mehr zustande und sah sich im 
Minutentakt mit wütenden Angriffswellen der Grünen konfrontiert. Konn-
te man noch gut und etwas glücklich gegenhalten, war man dann in der 
61. Minute machtlos. Ein doch nicht so übles Geschoss landete von der 
Unterkannte der Latte im Tor.
Weiter spielte nur die Heimmannschaft, Gage wirkte wie nach 11 Run-
den gegen Klitschko schwer angeschlagen. So kam es wie es kommen 
musste. 90 Minuten waren absolviert, ein letzter Angriff der Heimmann-
schaft, und die taumelnden Gäste fingen sich den endgültigen KO.
Fazit: Glückwunsch an Großnaundorf zum 3. Platz. War aufgrund der 2. 
HZ auch verdient.
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Danksagung

Inge Gericke
Herzlichen Dank
sagen wir allen,

die unserer lieben Mutti
im Leben Freundschaft und Achtung schenkten,

die sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck

brachten und mit uns Abschied nahmen.
Unser besonderer Dank gilt

der Tagespflege & Pflegeheim Böhmisches Eck in Pulsnitz
sowie dem Bestattungshaus Winkler Radeberg.

In stiller Trauer
Ihre Kinder Marlis und Lutz mit Familien

Bretnig und Langebrück, im Juli 2025

Danksagung

Herzlichen Dank an alle, die unserer

Anita Oswald
geb. Steglich

 * 14.07.1950 † 22.05.2025

im Leben zur Seite standen
und sie auf ihrem letzten Weg

begleitet haben.

In großer Dankbarkeit
ihre Familie

Vereine und Verbände

Kirchliche Nachrichten
6. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis
Großröhrsdorf: 09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Bretnig: 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

13. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis
Kleinröhrsdorf: 09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Rammenau: 10:00 Uhr Gottesdienst

20. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
Großröhrsdorf: 09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Hauswalde: 10:00 Uhr Gottesdienst

27. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
Kleinröhrsdorf: 09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Bretnig: 10:00 Uhr Gottesdienst

30. Juli 
Großröhrsdorf: 19:00 Uhr Friedensgebet im Kirchgemeindesaal

Vorschau

SOMMERPAUSE

Nach der Saison ist vor der Saison. 
Sport frei und allen Mitgliedern, Freunden, Fans, Sponsoren, Unterstüt-
zern einen erholsamen Sommer.

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf 

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In liebevollem Gedenken
nehmen wir Abschied von

Günter Mende
 * 23.04.1940  † 26.06.2025

In stiller Trauer
Ehefrau Karin
Sohn Kai mit Sandra und Ben

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 18.07.2025, 14.00 Uhr
auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.

Erinnerung

Der Heimatförderverein lädt ein zum legendären...
HÜTTENABEND auf dem STEINBERG!  

Wann?  Samstag, 5. Juli 2025 – ab 17:00 Uhr  
Wo?  Na klar: Oben auf dem Steinberg an der Schutzhütte!

Was erwartet euch?  
Bratwurst – knusprig, lecker, unverzichtbar  
Lagerfeuer – wenn der Wald mitspielt und nicht gleich abfackelt  
Getränke – von Limo bis Lachen ist alles dabei. Natürlich gibt es auch 
Bier! 
Knüppelkuchen – für echte Outdoor-Gourmets!
Gute Laune, Geselligkeit und ein paar Mücken gratis dazu!

Kommt hoch, bringt eure Lieblingsmenschen mit und genießt einen 
Abend wie früher – nur besser!

Wir freuen uns auf euch! 

Ein besonderer Dank gilt auch unseren ehrenamtlichen Helfern, die mit 
ihrer Arbeit zum Gelingen des Events beitragen.

Vorstand des Verein
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Spaß an Bewegung? Prellballer suchen Verstärkung.
Immer donnerstags ab 19 Uhr in der Jahnsporthalle.

Große Liebe, herzliches Geben,
Sorge um uns – das war dein Leben.

Nachdem wir Abschied genommen
haben von unserem lieben

Franz Benndorf
möchten wir uns bei allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn
für die aufrichtige Anteilnahme durch 

geschriebene Worte, stillen Händedruck,
Blumen und  Geldzuwendungen 

recht herzlich bedanken.
Ein Dank gilt auch der Rednerin

Frau Sommer und dem Bestattungsinstitut 
Schuster Inh. M. Klöber.

In Liebe und Dankbarkeit 
Deine Ruth

Deine Kinder mit Familien

Großröhrsdorf, im Juni 2025

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de
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Mit Herz und Kompetenz!

●	 Grund- und Behandlungspflege
●	 Beatmungspflege
●	 Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft – familiär und individuell
●	 Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
●	 Entlastungsleistungen
●	 Privatleistungen

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Ihr Taxi & Mietwagen

im schönen Rödertal

Gern begrüßen wir Sie als Fahrgäste in unseren modernen Fahrzeugen!

Taxi & Mietwagen Denny Gebauer
Inh. Kathrin Gebauer

Zeppelinstraße 7
01900 Großröhrsdorf

Tel. 035952/30657
Funk: 0171/3262745

• Krankenfahrten 
   für alle Krankenkassen - Arzt/Reha
• Chemo- und Bestrahlungsfahrten

• Fahrten zu Familienfeiern
• Fahrten zu Flug, Bus oder Bahn
• Schülerbeförderung (zu Spezialschulen)
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Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
Wir haben Urlaub 15.07.–05.08.2025
!! Ab 6. August wieder geöffnet !!

Ihr Bodenleger in der Region
Laminat  ·  Teppichboden  ·  Kork und Linoleum 
PVC und Kautschuk · Parkett und Fertigparkett

Joh.-Seb.-Bach-Straße 61
01900 Großröhrsdorf

Tel./Fax:  035952 / 3 20 80
Mobil: 0172 / 35 34 818

Wir  suchen Verstärkung

- Bodenleger in Vollzeit

- Maler mit Bodenlegerausbildung

(Führerschein Voraussetzung)

● Fliesenverlegung
● Trockenbau
● Laminatverlegung

● Natursteinteppich
 für innen & außen - Balkone,
 Terrassen, Wintergärten, Küchen

Unser Pflegedienst bietet nicht nur Pflege,
sondern auch Unterstützung im Alltag.

**** Kontaktieren Sie uns! ****
Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Am Klinkenplatz 9, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pf ege-roedertal.de

Wir helfen Ihnen gern bei:
•	Einkäufen	und	Besorgungen
•	Haushaltsaufgaben	und	Reinigung
•	alltäglichen	Erledigungen

Unsere Pflegekräfte sind für Sie da, damit Sie sich in Ihrem Zuhause wohlfühlen können.
Wir passen uns Ihren Bedürfnissen an.

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Kopierservice – Ihre Videos auf DVD

 von Beamern, Flachbildschirmen 



Sichern Sie unwiederbringliche 
Momente Ihres Lebens ...

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Mit mir verkaufen 

Sie erfolgreich 

Ihre Immobilie.“


